
SCHWACH UND MITTELRADIOAKTIVE ABFÄLLE: 
WAS? WOHER? WIE VIEL?

Atommüll – Nicht nur hochradioaktive Abfälle brauchen ein Endlager

Bereich Produktkontrolle
Dr. Monika Kreienmeyer
Kai Möller



2

WAS IST DAS PRODUKTKONTROLLVERFAHREN

Qualifizierung Konditionierung 
& Datenerfassung

Verpackung & 
Datenerfassung Dokumentation EndlagerungAnmeldung

Welche Daten werden 
benötigt?

Nachweise: Antragsteller 
Begleitende Kontrolle: SV(O)

§ 3 Abs. 2 AtEV
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Herkunft: Kernkraftwerke, institutionelle – Forschung, Industrie, Medizin

 Kernkraftwerke:
− Betriebsabfälle aus Kernkraftwerken, z.  B.:

− Verdampferkonzentrate, Mischabfälle (Textilien, Handschuhe, Schläuche, etc.), Harze, Filter, 
− Stilllegungsabfälle, z.  B.:

− Beton, Bauschutt, Erdreich, Metalle, Mischabfälle

 Wiederaufarbeitung, z.  B.:
− Mischabfälle (Textilien, Handschuhe, Schläuche, etc.), Filter, 

 Kerntechnische Industrie, z.  B.: 
− Mischabfälle, Arbeitsmaterialien

 Forschung (Großforschungseinrichtungen), Industrie, Medizin, z.  B.:
− Mischabfälle, Laborabfälle, Filter, 
− Strahlenquellen, 
− Forschungsreaktoren

WAS UND WOHER?
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Fotos: KIT/GNS/EWN
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UNTERSCHIEDLICHE EINTEILUNG VON ABFÄLLEN

HAW

Endlager für 
hochradioaktive 
Abfälle

HAA

Inter-
nationale 
Darstellung

LAW

MAW

HAW

SMA

Endlager für 
schwach- und 
mittelradioaktive 
Abfälle
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UNTERSCHIEDLICHE EINTEILUNG VON ABFÄLLEN

Inter-
nationale 
Darstellung

LAW

MAW

HAW

NWE

Konrad

MAW bis ~ 1850 
TBq/m3

(10 000 Ci/Fass)

MAW ab ~ 0,185 
TBq/m3

(1Ci/Fass)

LAW bis ~4,625 
TBq/m3 (25Ci/Fass)

Asse

LAW

MAW

Morsleben

~ 40 TBq/m3

LAW/
MAW
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Volumen 
rund 5%

99%
Radioaktivität

Volumen: 95%
Radioaktivität: 1%

WIE VIEL?

Hochradioaktive 
Abfälle:

Ende 2022 rund 
1900 Castoren,
Ca. 10.200 Tonnen
Brennelemente und 
291 Behälter mit 
Abfällen aus der 
Wiederaufarbeitung
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Schwach- und
Mittelradioaktive 
Abfälle: 

Endlager Konrad: 
Rund 300.000 m3 

SMA-Endlager:
Ca. 320.000 m3

(inkl. Asse-Abfälle und 
abgereichertem Uran)
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MENGENABSCHÄTZUNG SMA-ABFÄLLE

06.11.2023FORUMSTAGE - RADIOAKTIVE ABFÄLLE

 Rückholung Asse: 
− ca. 200.000 m3

 Abgereichertes Uran: 

− ca 100.000 m3 (NaPro), erhebliche Unsicherheiten

 Sonstige Abfälle, die aufgrund ihres Nuklidinventars und/oder ihrer chemischen Zusammensetzung oder 

des Zeitpunkts ihres Anfalls nicht für eine Einlagerung in das Endlager Konrad geeignet sind: 

− ca. 20.000 m3, erhebliche Unsicherheiten
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DANKE!
Fragen?
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